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B E S C H L U S S P R O T O K O L L 
 
 

zur 07. öffentlichen Sitzung 

des Ortsbeirates Kernstadt 

 
 
 
 
 
Sitzungstag : 14. März 2017 
 
Sitzungsort : Gemeindezentrum St. Nikolaus (Foyer), Quellenstraße 20 
 
Sitzungsdauer : Beginn: 19:00 Uhr – Ende: 19:59 Uhr 
 
Unterbrechungen : - keine - 
 
 
 
Die Mitglieder des Ortsbeirates Kernstadt waren durch Einladung vom 01.03.2017 - unter 
Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen worden. 
 
Einwände gegen die ordnungsgemäße Ladung wurden nicht erhoben. 
 
Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen 
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 09.03.2017 veröffentlicht. 
 
Der Ortsbeirat Kernstadt war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig 
(s. Anwesenheitsliste Seite 34). 
 
Über sämtliche Tagesordnungspunkte wurde in öffentlicher Sitzung verhandelt. 
 
Für diese Sitzung des Ortsbeirates Kernstadt enthalten die Seiten 33 bis 37 Beratungs-
ergebnisse und Beschlüsse. 
 
 
 
 
 
Kurt Liebermeister Katja Meiner 
Ortsvorsteher Schriftführerin 
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A n w e s e n h e i t s l i s t e : Mitgliederzahl: 9 
 
         Fraktionsstärke: 
 
a) stimmberechtigt: 
 

 

CDU     5 Mitglieder 

Bender, Rolf 

Froß, Carsten - stellv. Vors. - 

Liebermeister, Kurt - Ortsvorsteher - 

Mankel, Christian 

Dr. Völker, Sandra   

 

 

SPD     2 Mitglieder 
Meiner, Katja - Schriftführerin - 

Prassel; Hans-Joachim - stellv. Vors. - 

 

GRÜNE     1 Mitglied 

Mallmann, Ralph  

 

FW         1 Mitglied 

Mattern, Erhard   

 

b) nicht stimmberechtigt: 
 
vom Magistrat:    ./. 
 
von der Stadtverordnetenversammlung: Stv. Stockbauer, Iris (CDU) 
 
von der Verwaltung:    FBL Schächer, Erik 
 
Schriftführerin:    Meiner, Katja 
 
 
 

 
c) es fehlten:  ./. 
   
   

 
Presse:      2 Zuhörer:     ca. 6 
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T a g e s o r d n u n g 
 
 
 

1. Mitteilungen 
a) des Ortsvorstehers 
b) des Magistrats 

  

 
 
 

2. Aufstellung des Bebauungsplanes „Kurpark West“ in Bad 
Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel, nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) 
hier: Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes  
        gemäß § 2 BauGB 

2017/32  

 
 
 

3. Antrag der CDU-Fraktion vom 27.02.2017 - 07/17 
betr. Änderung der Parkscheiben-Parkzone in Teilen der Frankfurter Straße 

  

 
 
 

4. Antrag der SPD-Fraktion vom 27.02.2017 - 06/17 
betr. Werbeständer entlang der Frankfurter Straße 

  

 

 
 
Ende der Tagesordnung  
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TOP 1. Mitteilungen  

a) des Ortsvorstehers  
b) des Magistrats 

 
zu a) Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer letzten Sitzung eine Geschäftsordnung für 

die Ortsbeiräte beschlossen. In dieser ist u.a. festgelegt, dass die Sitzungsdauer auf die 
Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr begrenzt ist. Wenn allerdings ein TOP bis 21.00 Uhr noch nicht 
fertig ist, wird er bis zum Ende behandelt. Dies wiederum bedeutet, dass die 
Bürgersprechstunde i.d.R. spätestens um 21.00 Uhr beginnt.  
 
Anfragen werden direkt im Vorfeld beantwortet und stehen nicht mehr auf der 
Tagesordnung. Der Frage von OBM Prassel (SPD), ob die Antworten alle erhalten oder nur 
der Antragssteller wird nochmal nachgegangen. 
 
Anfragen und Anträge werden wie bisher an den Ortsvorsteher geschickt, allerdings mit der 
Bitte, Frau Keles immer in Kopie zu setzen. 
 
Die Schablone für das Piktogramm zu TOP 7 der Ortsbeiratssitzung vom 31.01.17 ist 
bestellt und wird Ende dieser bzw. nächster Woche eintreffen. 
 
Bei der Ortsbegehung zu TOP 4 der Ortsbeiratssitzung vom 31.01.17 wurde festgestellt, 
dass die Beleuchtung tatsächlich nicht ausreichend ist. Da die Stromanschlüsse schwierig 
liegen und die Ausbauarbeiten für die S6 bald beginnen, wird ein Provisorium erstellt. 
 
Die Arbeiten am zentralen Busbahnhof verzögerten sich aufgrund des Winters und gehen 
nun in die abschließende Phase. 
 
Ebenso dauerten die Arbeiten in der Homburger Straße deswegen länger, man rechnet nun 
mit einem Ende möglicherweise im September diesen Jahres. 
 

 
zu b) - keine - 
 
 
 
TOP 2. Aufstellung des Bebauungsplanes „Kurpark West“ in Bad Vilbel, Gemarkung Bad 

Vilbel, nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes gemäß § 2 BauGB    

                         (Anlage 1 OP) 
 
FBL Schächer hat zu diesem TOP in groben Zügen die angedachten Baumaßnahmen erläutert. 
 

Der Ortsbeirat Kernstadt empfahl der Stadtverordnetenversammlung, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
„1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) die 

Aufstellung des Bebauungsplanes “Kurpark West“ in Bad Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel. 
Der Geltungsbereich ist in der Anlage dargestellt. 

  



Ortsbeirat Kernstadt       - Seite 37 - 

 
 

2. a) Durchführung einer Öffentlichkeitsveranstaltung nach § 3 (1) Baugesetzbuch (BauGB). 
  
 b) Anschließend besteht die Möglichkeit auf die Dauer von zwei Wochen während der 

Dienststunden beim FD Planung- und Stadtentwicklung im Rathaus, Am Sonnenplatz 1, 2. 
Stock, Zimmer 215 vorzusprechen. Im Rahmen der Öffentlichkeitsveranstaltung und der 
anschließenden zwei Wochen wird über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
sowie ihrer Auswirkungen unterrichtet werden; es wird auch Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung gegeben. 

 
 c) An die Unterrichtung und Erörterung schließt sich das Verfahren nach § 3(2) BauGB  
´       auch an, wenn die Erörterung zu einer Änderung der Planung führt. 

 
3. a) Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB. 
 b) An die Beteiligung schließt sich das Verfahren nach § 4 (2) BauGB auch an, wenn die  
         Erörterung zu einer Änderung der Planung führt. 

 
4. Zur Anpassung/Änderung des Regionalen Flächennutzungsplans an die beabsichtigte 

Änderung wird ggf. ein Antrag auf Einleitung eines Änderungsverfahrens beim 
Planungsverband Frankfurt/RheinMain sowie dem Regierungspräsidium Darmstadt gestellt.“ 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
- e i n s t i m m i g   - (9) 
 
 
 
TOP 3. Antrag der CDU-Fraktion vom 27.02.2017 - 07/17 

betr. Änderung der Parkscheiben-Parkzone in Teilen der Frankfurter Straße   
                        (Anlage 2 OP) 
 
 
OV Liebermeister (CDU) trug vor, dass seitens des FD Straßenverkehrsbehörde keinerlei 
Einwände dazu vorlägen. 
 
Der Antrag wurde angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür:  CDU- und FW-Fraktion  6 Stimmen 
dagegen:  ./. 
Enthaltung: SPD-Fraktion, Fraktion GRÜNE 3 Stimmen 
 
 
 
TOP 4. Antrag der SPD-Fraktion vom 27.02.2017 - 06/17 

betr. Werbeständer entlang der Frankfurter Straße (Anlage 3 OP) 
 
 
OV Liebermeister hat eine Stellungnahme der Stadt vorgetragen, aus der hervorgeht, dass zurzeit 
die Stadt gerade eine Sondernutzungssatzung erarbeitet und diese in absehbarer Zeit kommen 
soll. 
 
Daraufhin wurde der Antrag von der antragstellenden Fraktion zurückgezogen. 
 
 



 

 Vorlagen-Nummer: 2017/32 

  

Dienststelle: 60 FB Technische Dienste / Bauwesen Bad Vilbel, 16.02.2017 
Sachbearbeiter / in: Herr Höfer 
 
Vorlage für: 

Magistrat 06.03.2017 

Ortsbeirat Kernstadt 14.03.2017 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 21.03.2017 

Stadtverordnetenversammlung 28.03.2017 
 
Betreff 
 

 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Kurpark West“ in Bad Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel, nach dem 
Baugesetzbuch (BauGB) 
 
hier: Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes gemäß § 2 BauGB 
 
 

 
Sachverhalt / Begründung 

Stadträumliche und städtebauliche Ausgangsituation  
Das Plangebiet befindet sich in der Kernstadt von Bad Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel. Der Geltungsbereich des 
Bebauungsplans „Kurpark West“ soll den Bereich zwischen Schwarzer Weg, Niddastraße, Nidda und Kasseler 
Straße umfassen. Im Plangebiet befindet sich das kommunale Hallenbad, das Kurmittelhaus (Nutzung 
aufgegeben), das denkmalgeschützte Kurhaus sowie der City-Parkplatz und Teile des Kurparks. 
 
Entwicklung der Planüberlegung 
Planerisches Ziel des Bebauungsplanes „Kurpark West“ ist es, die städtebauliche Neuordnung und 
Konsolidierung des Innenstadtbereiches um die Neue Mitte abzuschließen. Bedingt durch den Neubau eines 
Kombibades bei dem Schulzentrum am Massenheimer Weg ist die Nutzung des vorhandenen Hallenbades im 
Kurpark nicht mehr notwendig. Die ursprüngliche Nutzung des Kurmittelhauses ist bereits seit längerem 
aufgegeben.  
 
Ziele und Zwecke der Planung 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Kurpark West“ soll die planungsrechtliche Möglichkeit geschaffen 
werden, anstelle von Hallenbad und Kurmittelhaus eine Bebauung mit einer Stadthalle sowie einem 
Tagungshotel zu errichten. Eine Verbesserung der Parksituation durch eine Tiefgarage wird angestrebt. Das 
vorhandene und unter Denkmalschutz stehende Kurhaus soll entsprechend saniert und in die Nutzung 
einbezogen werden.  
 
Im Geltungsbereich des Bebauungsplans soll es zukünftig mehr Grünfläche als bisher geben. 
 
Grundlage hierfür muss ein Bebauungsplan sein. 
 
Zusammen mit der schon realisierten Neuen Mitte Bad Vilbel ist hier eine Konsolidierung der vorhandenen 
Zentrumfunktionen beabsichtigt. Die Maßnahme wird zu einer merklichen Aufwertung der Innenstadt sowie des 
Kultur- und Vereinslebens in Bad Vilbel beitragen. Außerdem werden zusätzliche Tagungsmöglichkeiten 
geschaffen. 
 
Ggf. ist eine Anpassung/Änderung des Regionalen Flächennutzungsplans (Reg FNP) notwendig; die Prüfung 
darüber wird Gegenstand des Verfahrens sein.   
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Beschlussvorschlag 
 
 

 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstellung des 

Bebauungsplanes “Kurpark West“ in Bad Vilbel, Gemarkung Bad Vilbel. Der Geltungsbereich ist in der 
Anlage dargestellt. 

 
2.  a) Durchführung einer Öffentlichkeitsveranstaltung nach § 3 (1) Baugesetzbuch (BauGB). 

b) Anschließend besteht die Möglichkeit auf die Dauer von zwei Wochen während der Dienststunden 
beim FD Planung- und Stadtentwicklung im Rathaus, Am Sonnenplatz 1, 2. Stock, Zimmer 215 
vorzusprechen. Im Rahmen der Öffentlichkeitsveranstaltung und der anschließenden zwei Wochen wird 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie ihrer Auswirkungen unterrichtet werden; es 
wird auch Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
c) An die Unterrichtung und Erörterung schließt sich das Verfahren nach § 3(2) BauGB auch an, wenn 
die Erörterung zu einer Änderung der Planung führt. 
 

 
3.  a) Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB. 
  b) An die Beteiligung schließt sich das Verfahren nach § 4 (2) BauGB auch an, wenn die Erörterung zu 

einer Änderung der Planung führt. 
 
4.  Zur Anpassung/Änderung des Regionalen Flächennutzungsplans an die beabsichtigte Änderung wird 

ggf. ein Antrag auf Einleitung eines Änderungsverfahrens beim Planungsverband Frankfurt/RheinMain 
sowie dem Regierungspräsidium Darmstadt gestellt. 

 
 

 
Beschlussgrundlage 

 Beschluss der / des       vom:        Freiwillige Leistung 

 (sonstige Beschlussgrundlage, z. B. Richtlinie)  Gesetzliche / vertragl. Leistung 

 
Haushaltsplan 

HB TB UB Haushaltsstelle Haushaltsjahr      Kostenstelle       

                  Kostenart       Kostenträger       
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 Keine finanziellen Auswirkungen  Antrag auf Ausgabe nach § 100 HGO 

 Maßnahme wurde bei der Finanzplanung berücksichtigt  Antrag auf Deckung durch Nachtrag 

 Deckung durch Budget  Folgekosten für zukünftige Jahre 

 
 
 

 
Gesehen und einverstanden: 

 

(Sachbearbeiter)  (Fachbereichsleiter / Dezernent ) 
 





 
 
 
Herrn Ortsvorsteher 
Kurt Liebermeister 
-per Email- 

Bad Vilbel, 26.02.2017 
 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Liebermeister, 
 
die CDU-Fraktion im Ortsbeirat Kernstadt bittet Sie, den nachstehenden Antrag auf die 
Tagesordnung der nächsten Ortsbeiratssitzung aufzunehmen: 
 
Antrag 
 
Der Magistrat wird gebeten eine Änderung der Parkscheiben-Parkzone in Teilen der 
Frankfurter Straße vorzunehmen. Im Bereich der Hausnummern 134-154 soll die Parkzeit 
von 1 Stunde auf 2 Stunden erhöht werden.  
Gleichzeitig soll im Bereich der Schützenstraße (Hausnummer 2 – 2a) die Parkscheiben-
Parkzone ersatzlos aufgehoben werden.  
 
 
Begründung 
 
Frankfurter Straße 134 – 154: In diesem Bereich der Straße befinden sich einige 
Gewerbetreibende. Die Parkplätze werden u.a. auch von Besucher/-innen der 
Innenstadt genutzt. Die bisher vorgesehene Höchstparkdauer von 1 Stunde wird hier 
als zu kurz angesehen. Mit einer Erweiterung auf 2 Stunden kann eine Entspannung 
der Parksituation erreicht werden.  
Schützenstraße 2-2a: Die ursprüngliche Intension, für dort ansässige 
Gewerbetreibende regelmäßig freiwerdende Parkflächen zu schaffen, liegt nicht 
mehr vor, da Gewerbebetriebe weggefallen sind. Es besteht keine Notwendigkeit 
mehr, zeitlich begrenzte Parkflächen vorzuhalten.       
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
(Carsten Froß) 
Fraktionsvorsitzender  
Ortsbeirat Kernstadt 



	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   Datum	
  26.2.2017	
  
	
  
	
  
	
  
Ortsbeirat	
  Bad	
  Vilbel	
  
Kernstadt	
  
	
  
Herrn	
  Ortsvorsteher	
  
Kurt	
  Liebermeister	
  
-­‐	
  per	
  Mail	
  –	
  
	
  
	
  
	
  
Sehr	
  geehrter	
  Herr	
  Ortsvorsteher	
  Liebermeister,	
  
	
  
	
  
Die	
  SPD-­‐Fraktion	
  im	
  Ortsbeirat	
  Kernstadt	
  bittet	
  Sie,	
  den	
  nachstehenden	
  Antrag	
  auf	
  die	
  
Tagesordnung	
  der	
  nächsten	
  Ortsbeiratssitzung	
  aufzunehmen:	
  
	
  
	
  
Antrag:	
  
	
  
Die	
  Stadt	
  Bad	
  Vilbel	
  wird	
  gebeten	
  Maßnahmen	
  zu	
  ergreifen,	
  um	
  der	
  „Werbeständer“	
  Flut	
  	
  
auf	
  den	
  Gehwegen	
  entlang	
  der	
  Frankfurter	
  Straße	
  entgegenzutreten	
  und	
  die	
  Anzahl	
  der	
  
Werbeständer	
  insgesamt	
  zu	
  reduzieren	
  und	
  dann	
  zu	
  kontrollieren.	
  
	
  
Begründung:	
  
	
  
Die	
  Gehflächen	
  für	
  Fußgänger	
  sind	
  teilweise	
  entlang	
  der	
  Frankfurter	
  Straße	
  sehr	
  gering	
  
und	
  dazu	
  noch	
  sehr	
  holprig.	
  Mit	
  der	
  Vielzahl	
  von	
  Werbeständern,	
  die	
  auch	
  noch	
  auf	
  den	
  
Gehwegen	
  stehen,	
  wird	
  der	
  Platz	
  noch	
  geringer.	
  Dies	
  führt	
  dazu,	
  dass	
  man,	
  um	
  
überhaupt	
  als	
  Fußgänger	
  durchzukommen,	
  mitunter	
  auf	
  der	
  Straße	
  laufen	
  muss.	
  Als	
  
Person	
  mit	
  mobiler	
  Beeinträchtigung	
  oder	
  mit	
  Kinderwagen	
  ist	
  diese	
  Situation	
  noch	
  
gefährlicher.	
  	
  
	
  
	
  
Für	
  die	
  SPD	
  Fraktion	
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